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Mergge-si-sich denn die gfährligi Krizig fir d'Priefig!"

Bild Nr. 6 der Serie: Aus dem guten alten Aegypten

Der Zauberkünstler

Anton Rübsamen und Heini Oel-
mann sind zu einem grofjen Hochzeitsbankett

geladen. In andächtiger
Betrachtung des kostbaren Tafelgeschirrs
versunken, stehen sie da.

«Sieh nur die schweren silbernen
Löffel», wisperf Rübsamen seinem
Freund Oelmann leise ins Ohr, «ich
möchte mir wahrhaftig einen davon
zur Erinnerung mitnehmen.» Und Anton
Rübsamen schielte vorsichtig nach allen
Seiten.

«Du, das lass' gefälligst bleiben»,
flüstert Heini Oelmann ganz entsetzt
dem lüsternen Löffeldieb zu, «ich habe
mir schon einen genommen und in mei¬

nem Schuhe versteckt. Und zwei würde
man vermissen. Also Hände weg!»

Das Hochzeitsessen begann. Und als

die Zeit der Toaste vorüber war,
vertrieb sich die Gesellschaft die Zeit mit
allerlei Spielen und Scherzen. Auch
Anton Rübsamen wurde aufgefordert,
zur Unterhaltung der Gäste etwas
beizutragen. Aber er mochte nicht. Ihm
standen die schweren silbernen Löffel
im Sinn.

Nun erhob sich jedoch sein Freund
Heini und erklärte der Gesellschaft,
Herr Anton Rübsamen habe ihm
versprochen, die Gäste aufs beste zu
unterhalten. Und ihm, seinem Freunde,
werde er es gewifj nicht abschlagen.
So sagte Heini Oelmann.

Anton Rübsamen kochte vor Wut.
Da auf einmal kam ihm ein grofjartiger
Gedanke. Mit einem schadenfrohen

einziges Boulevard-Calé Zürichs
herrlich am See gelegen, außerhalb dem Bellevue,
Seefeldquai 1, Tram 2 u. 4 Kreuzstr. Großer Q-Platz
Bar - Calé - Bierrestauranl - Grillroom
Telephon 32 68 05 Schellenberg & Hochuli

Seitenblick auf seinen Freund Heini
erhob er sich und begann:

«Meine sehr verehrten Damen und
Herren! Ein kleines Taschenspielerkunststück!

Sie sehen diesen schönen,
silbernen Löffel hier in meiner Hand. Ich
bitte Sie, passen Sie gut auf! Ich stecke
jetzt den Löffel in meine Tasche und

sage nur: Hokuspokus! Presto, prestissimo!

So, der Löffel ist verschwunden,

und ich bitte Sie, genau nachzusehen:

Sie werden ihn im Schuh meines
Freundes wiederfinden I» G.A.W.
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